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N I E D E R S C H R I F T  

Z U R  S I T Z U N G  D E S  

D E S  R A T E S   

 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
25. Rat 2020-2025 

Sitzungsdatum:  
20.09.2023 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 20.09.2023 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Oliver Walther versammelte sich heute um 18:00 
Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses der 
 

Rat der Stadt Übach-Palenberg 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.06.2023 
  

 2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 
  

 2.1.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 21.12.2022 aus  
öffentlicher Sitzung 

  

 2.2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 08.02.2023 aus  
öffentlicher Sitzung 

  

 3.   Einwohnerfragestunde 
  

 4.   Neubesetzung von Gremien in Unternehmen und Einrichtungen 
hier: Vertretung in die Mitgliederversammlung der GVV-Kommunalversicherung 
        VVaG, Köln 

  

 5.   Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG und an der ENNI 
Energie & Umwelt Niederrhein GmbH 
hier: Beteiligung der Fernwärmeversorgung Niederrhein GmbH/WEP Wärme-,  
        Energie- und Prozesstechnik GmbH an der H2HS Wasserstoffversorgung 
        Heinsberg GmbH 

  

 6.   Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  
hier: Kauf der Geschäftsanteile der NEW Tönisvorst GmbH durch die NEW AG  
        und anschließende Aufspaltung 

  

 7.   Bürgerempfang der Stadt Übach-Palenberg hier: Fortführung des neuen  
Konzeptes 

  

 8.   Verlängerung des Gleichstellungsplans der Stadt Übach-Palenberg 
  

 9.   Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Übach-Palenberg für das Haus-
haltsjahr 2022 und Entlastung des Bürgermeisters 
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 10.   Verzicht auf Aufstellung eines Gesamtabschlusses zum 31.12.2022 
  

 11.   Neuwahl der Schiedsperson und der stellvertretenden Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk I und Neuwahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II 

  

 12.   Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Digitalisierung der Schulen in 
Nordrhein-Westfalen (DigitalPakt NRW) 

  

 13.   Starkregen- und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 
hier: Verteilung der restlichen Spendengelder an Geschädigte 

  

 14.   Zentrenkonzept für die Stadt Übach-Palenberg 
  

 15.   Integriertes Handlungskonzept Palenberg  
hier: Beschluss des Handlungskonzeptes 

  

 16.   Integriertes Handlungskonzept - Sanierungssatzung 
  

 17.   Widmung von Gemeindestraßen für den öffentlichen Verkehr 
  

 18.   Beschluss des Rates vom 08.02.2023 zu TOP 14 "Antrag der UWG-Fraktion vom 
02.01.2023 gem. § 4 GeschO betr. Prüfung der Möglichkeiten von Tierbestattun-
gen auf städtischen Friedhöfen 

  

 19.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 18.07.2023 gem. § 4 GeschO betr. Klimaresis-
tente Stadtbegrünung 

  

 20.   Antrag der UWG-Fraktion vom 30.07.2023 gem. § 4 GeschO betr. Einrichtung ei-
nes Zebrastreifens als Querungshilfe auf der Straße An der Linde 

  

 21.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 07.08.2023 gem. § 4 GeschO betr. Freikarten 
für jedes Übach-Palenberger Schul- und Kindergartenkind für das Ü-Bad 

  

 22.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 22.1.   Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 05.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. Einsatz der 
Außendienstmitarbeiter des Ordnungsamtes 

  

 22.2.   Antrag der SPD-Fraktion vom 06.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. nachhaltige 
Stadtentwicklung durch Schutz ökologisch wertvoller und städtebaulich wirksamer 
Flächen 

  

 22.3.   Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2023 gem. § 4 GeschO betr.Pilotprojekt un-
terirdische Müllsammelbehälter in Neubaugebieten 

  

 22.4.   Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. Verbesserung 
der Parkraumsituation in der Dammstraße 

  

 23.   Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 2022 
  

 24.   Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 
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 25.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

   Anfragen 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 26.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 08.02.2023 aus nicht-
öffentlicher Sitzung 

  

 27.   Vertragsangelegenheiten 
  

 27.1.   Abschluss eines Vertrages über 2 Stellen als Flüchtlingsbetreuer 2024 
  

 28.   Personalangelegenheiten 
  

 28.1.   Bestellung eines stellvertretenden Leiters für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Übach-Palenberg 

  

 28.2.   Bestellung eines Geschäftsführers für die CMC GmbH 
  

 29.   Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Dienstleistungsauftrag für den 
Bäderbetrieb 

  

 30.   Beauftragung im Rahmen der Betriebsorganisation des Ü-Bades 
  

 31.   Seetreff Übach-Palenberg: Sachstandsbericht und Aussprache 
  

 32.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 32.1.   NERA: Umsetzung der Kooperation der Energieversorgungsunternehmen mit Sitz 
in der StädteRegion Aachen 

  

 32.2.   NERA Netz: Umsetzung der Netzkooperation der Energieversorgungsunterneh-
men mit Sitz in der StädteRegion Aachen 

  

 33.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 33.1.   Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 2022 - 
nichtöffentliche Angaben 

  

 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Herr Sven Bildhauer SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Bernhard Brade parteilos (fraktionslos)  
Frau Regina Buckenhofer CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Claudia Burghardt SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Marcel Derichs CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Dr. Sascha Derichs SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Nico Einmahl SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Heinrich-Josef Frings UWG (UWG-Fraktion)  
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Herr Herbert Görtz CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Gerhard Gudduschat CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Peter Jung SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Walter Junker CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Doris Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Lars Kleinsteuber SPD (SPD-Fraktion) ab TOP 7 (18.10 Uhr) 
Herr Robert Kohnen CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Dietmar Lux CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Jens Meyer CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Alf Ingo Pickartz SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Pascal Rick CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Rainer Rißmayer B'90/Die Grünen  
                                               (Fraktion B'90/Die Grünen) 

 

Herr Gerd Streichert SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Petra Streifels SPD (SPD-Fraktion)  
Frau Angela Suchan B'90/Die Grünen  
                                               (Fraktion B'90/Die Grünen) 

 

Herr Josef Switalla CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Wolfgang Tröger UWG (UWG-Fraktion)  
Herr Jochen Verbeet FDP (CDU-FDP-Fraktion)  
Herr Hubert Wynands CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
 
 Abwesende Stadtverordnete 
Frau Daniela Altana SPD (SPD-Fraktion)  
Herr Johannes Bröhl CDU (CDU-FDP-Fraktion)  
Frau Martina Czervan-Quintana Schmidt B90/ Die Grünen  
                                                                          (Fraktion B90/ Die Grünen) 

 

Herr Frank Kozian B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
Herr Marco Thielscher B'90/Die Grünen (Fraktion B'90/Die Grünen)  
 
 Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Oliver Walther CDU  
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Erster Stadtbeigeordneter Thomas Schröder  
Herr Kämmerer Björn Beeck  
Herr Stadtrechtsdirektor Marius Claßen  
Frau Stadtamtsrätin Jutta Gündling  
Frau Stadtamtsrätin Maike Heinen  
Herr Verwaltungsbediensteter Udo Langendorf bis Ende der öffentlichen Sitzung 

(19.55 Uhr) 
Herr Verwaltungsbediensteter Thomas Lohren  
Herr Technischer Bediensteter Peter Steingass ab TOP 12 (18.18 Uhr) 
 
 Schriftführung 
Frau Stadtamtsrätin Kerstin Feiter  
  
 
 



 

  Seite 5 von 17 
 
 

Bürgermeister Walther stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähig-
keit des Rates fest. Er begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreter der Verwaltung, den 
Vertreter der Presse und die Zuschauer. 
 
Bürgermeister Walther verwies darauf, dass der Tagesordnungspunkt „Abschluss eines 
Vertrages über 2 Stellen als Flüchtlingsbetreuer 2024“ bereits im Ausschuss für Kultur, 
Bildung und Soziales am 12.09.2023 sowie im Haupt- und Finanzausschuss am 
14.09.2023 von der Tagesordnung abgesetzt worden sei und bat darum, dies für die heu-
tige Tagesordnung gleichsam zu beschließen. Die Verwaltung werde die Angelegenheit zu 
gegebener Zeit erneut in die Tagesordnung einbringen. 
 
Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt 27.1 „Abschluss eines Vertrages über 2 Stellen als Flücht-
lingsbetreuer 2024“ wird von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 
Die CDU-FDP-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung eine Anfrage 
an die Verwaltung richten wolle. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung vier Anfragen an 
die Verwaltung richten wolle. 
 
 
 

A) Öffentliche Sitzung 

 1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 21.06.2023 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 21.06.2023 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 

  
 2.1 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 21.12.2022 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 21.12.2022 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
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 2.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 08.02.2023 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 08.02.2023 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 3. Einwohnerfragestunde 

  
Anfrage Peter Sluypers 
 
Auf Nachfrage von Peter Sluypers erklärte die Verwaltung, dass die Erhöhung des 
Hebesatzes für die Grundsteuer eine Maßnahme der Stadt Übach-Palenberg zur 
Konsolidierung des Haushaltes im Rahmen des Stärkungspaktes gewesen sei. Eine 
ausführliche Erläuterung hierzu finde sich im Vorbericht zum Haushalt. 
 
 
 
Weitere Fragen gab es nicht. 
 

  
  
 4. Neubesetzung von Gremien in Unternehmen und Einrichtungen 

hier: Vertretung in die Mitgliederversammlung der GVV- 
         Kommunalversicherung VVaG, Köln 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg entsendet Herrn Uwe Delahaye und als 
Vertreterin Frau Monique Raeune in die Mitgliederversammlung der GVV 
Kommunalversicherung VVaG, Köln für die Wahlperiode 2020 – 2025. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 5. Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  und an der 
ENNI Energie & Umwelt Niederrhein GmbH 
hier: Beteiligung der Fernwärmeversorgung Niederrhein GmbH/WEP Wärme-, 
         Energie- und Prozesstechnik GmbH an der H2HS Wasserstoffversorg- 
         ung Heinsberg GmbH 

  
 Beschluss: 

 
1. Der Beteiligung der WEP Wärme-, Energie- und Prozesstechnik GmbH an 
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der H2HS Wasserstoffversorgung Heinsberg wird mit dem als Anlage bei-
gefügten Gesellschaftsvertrag zugestimmt (die Anlage ist Bestandteil der 
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

2. Die Vertreter der Stadt Übach-Palenberg in den Gremien der Kreiswerke 
GmbH und des NEW-Konzerns werden ermächtigt, der Beteiligung sowie 
redaktionellen Änderungen des Gesellschaftsvertrages zuzustimmen.  

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 6. Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  
hier: Kauf der Geschäftsanteile der NEW Tönisvorst GmbH durch die NEW AG 
         und anschließende Aufspaltung 

  
 Beschluss: 

 
1. Dem Erwerb der Geschäftsanteile an der NEW Tönisvorst GmbH von der 

Stadt Tönisvorst und von der NEW Viersen GmbH durch die NEW AG wird 
zugestimmt. 

 
2. Der Aufspaltung der Geschäftsbereiche der NEW Tönisvorst GmbH auf die 

NEW Netz GmbH, die NEW NiederrheinWasser GmbH sowie die NEW Nie-
derrhein Energie und Wasser GmbH nach dem Kauf der Anteile wird zuge-
stimmt. 

 
3. Die Vertreter der Stadt Übach-Palenberg in den Gremien der Kreiswerke 

GmbH und des NEW-Konzerns werden ermächtigt, dem Erwerb und der 

Aufspaltung zuzustimmen. 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 

 7. Bürgerempfang der Stadt Übach-Palenberg hier: Fortführung des neuen  
Konzeptes 

  
 Beschluss: 

 
Die Verwaltung soll die zukünftigen Bürgerempfänge als Abendveranstaltung 
mit geändertem Programm durchführen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 8. Verlängerung des Gleichstellungsplans der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Der als Anlage beigefügte Gleichstellungsplan der Stadt Übach-Palenberg, 
welcher vom Rat der Stadt Übach-Palenberg in seiner Sitzung am 26.09.2018 
für den Zeitraum vom 01.10.2018 bis 30.09.2023 beschlossen wurde, wird 
gemäß § 5 Abs. 4 i.V.m. Abs. 6 Satz 1 des Gesetzes zur Gleichstellung von 
Frauen und Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstel-
lungsgesetz – LGG) bis zum 31.12.2023 verlängert (die Anlage ist Bestandteil 
der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 9. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Übach-Palenberg für das 
Haushaltsjahr 2022 und Entlastung des Bürgermeisters 

  
Bürgermeister Walther übergab für diesen Tagesordnungspunkt die Sitzungslei-
tung an den ersten stellvertretenden Bürgermeister Walter Junker. 
 
Anschließend verließ er zu diesem Tagesordnungspunkt den Sitzungssaal. 
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2022 incl.  des beigefügten Lagebericht für das  

Haushaltsjahr 2022 wird in der als Anlage zu dieser Sitzungsvorlage be-
stehenden Form vom Rat gem. § 96 GO NRW festgestellt (die Anlage ist 
Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung ent-
halten).  

 
2. Der ausgewiesene Jahresüberschuss incl. der Verrechnung von Erträgen 

und Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
9.317.354,06 € wird der allgemeinen Rücklage zugeführt. 

 

3. Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2022 Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
 

 10. Verzicht auf Aufstellung eines Gesamtabschlusses zum 31.12.2022 

  
 Beschluss: 

 
1. Auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für das Haushaltsjahr 2022 
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wird gem. § 116a GO n.F. verzichtet. 
 
2. Der hierdurch gem. § 116a Abs. 3 GO n.F. notwendige Beteiligungsbericht 

wird beschlossen (der Beteiligungsbericht ist Bestandteil der Sitzungsun-
terlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Jeweils einstimmig 
 
 

 11. Neuwahl der Schiedsperson und der stellvertretenden Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk I und Neuwahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbe-
zirk II 

  
 Beschluss: 

 
1. Für den Schiedsamtsbezirk I wird Herr Gerrit Heidenreich zum Schieds-

mann und Herr Dieter Kalmbach zum stellvertretenden Schiedsmann ge-
wählt. 

 
2. Für den Schiedsamtsbezirk II wird Herr Dieter Kalmbach zum Schiedsmann 

gewählt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zu 1: Einstimmig bei 1 Enthaltung 
zu 2: Einstimmig 
 
 

 12. Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der Digitalisierung der Schulen 
in Nordrhein-Westfalen (DigitalPakt NRW) 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beschließt, dass die grundsätzliche Be-
schaffung von Endgeräten aus Mitteln des Förderprogramms DigitalPakt NRW 
über die Einkaufgemeinschaft KoPart eG erfolgt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 13 Starkregen- und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 
hier: Verteilung der restlichen Spendengelder an Geschädigte 

  
 Beschluss: 

 
Die verbleibende Hochwasserspende in Höhe von 17.634,48 € soll auf die ge-
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schädigten Haushalte gleichmäßig verteilt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14. Zentrenkonzept für die Stadt Übach-Palenberg 

  
 Beschluss: 

 
Das vorgelegte Zentrenkonzept für die Stadt Übach-Palenberg wird beschlos-
sen (das Zentrenkonzept ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der 
Urschriftensammlung enthalten).  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 15. Integriertes Handlungskonzept Palenberg  
hier: Beschluss des Handlungskonzeptes 

  
Die SPD-Fraktion begrüßte das Integrierte Handlungskonzept Palenberg grund-
sätzlich, sah die Priorisierung der Maßnahmen für das Naherholungsgebiet und an 
der Karlskapelle jedoch kritisch. Sie betonte, dass sie die Verzahnung von privaten 
Aktivitäten für wichtig erachte. 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion erläuterte die Verwaltung, dass eine Prioritäten-
reihung der Maßnahmen insgesamt noch folge, jedoch mit den Maßnahmen im 
Naherholungsgebiet begonnen werde. Dies sei auch Wunsch aus der Bürgerschaft 
gewesen. Alle geplanten Maßnahmen werden in der Detailplanung dem Rat einzeln 
zur Entscheidung vorgelegt.  
 

 Beschluss: 
 
Das Integrierte Handlungskonzept Palenberg wird beschlossen (das Integrier-
te Handlungskonzept ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Ur-
schriftensammlung enthalten).  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 1 Enthaltung 
 
 

 16. Integriertes Handlungskonzept - Sanierungssatzung 

  
 Beschluss: 

 
Die Aufstellung der Sanierungssatzung gem. 142 BauGB wird beschlossen 
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(die Sanierungssatzung ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Ur-
schriftensammlung enthalten). 
 
Die betroffenen Flurstücke des Sanierungsgebietes sind im beiliegenden 
Übersichtsplan dargestellt (der Übersichtsplan ist Bestandteil der Sitzungsun-
terlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 17. Widmung von Gemeindestraßen für den öffentlichen Verkehr 

  
 Beschluss: 

 
Gemäß § 6 Abs. 1 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG) vom 23.09.1995 (GV.NRW.S.1028, ber. In GV.NRW 1996, 
S.81, S.141, S.216, S.355, ber. In GV.NRW 2007 S.327) in der zurzeit gelten-
den Fassung werden die im Eigentum der Stadt Übach-Palenberg stehen-
den Straßen 
 
- Betti-Pötter-Straße (Gemarkung Übach-Palenberg, Flur 34, Flurstück-Nr. 

456) 
- Hennes-Beckers-Straße (Gemarkung Übach-Palenberg, Flur 34, Flur-

stücks-Nr. 455, 404) 
- Schuster-Franken-Straße (Gemarkung Übach-Palenberg, Flur 34, Flur-

stück-Nr. 457) 
 
als Gemeindestraße im Sinne von § 3 Abs. 1 Nr. 3 StrWG NRW eingestuft 
und dem öffentlichen Verkehr uneingeschränkt gewidmet. Sie haben ent-
sprechend § 3 Abs. 4 Nr. 2 StrWG NRW die Funktion von Straßen, bei de-
nen die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 18. Beschluss des Rates vom 08.02.2023 zu TOP 14 "Antrag der UWG-Fraktion 
vom 02.01.2023 gem. § 4 GeschO betr. Prüfung der Möglichkeiten von Tierbe-
stattungen auf städtischen Friedhöfen 

  
 Die Sitzungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. Wortbeiträge hierzu ergaben 

sich nicht. 
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 19. Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 18.07.2023 gem. § 4 GeschO betr. Klimare-
sistente Stadtbegrünung 

  
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen verwies auf den Antrag der SPD-Fraktion, 
der heute ebenfalls noch zu behandeln sei. Auch sie selbst wolle für die kommende 
Sitzung noch einen Antrag einbringen. Alle Anträge beinhalten das Thema Stadtbe-
grünung. Wichtig sei, dass man nicht nur in Teilaspekten Entscheidungen treffe, 
sondern das Thema Stadtbegrünung ganzheitlich betrachte. Insoweit schlage sie 
vor, alle diesbezüglichen Anträge gemeinsam in einer Fachausschusssitzung zu 
beraten. 
 
Die Verwaltung erklärte, sie halte den Vorschlag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grü-
nen für sinnvoll. In dem Zusammenhang könne die Verwaltung dann auch bereits 
durchgeführte Maßnahmen betr. Stadtbegrünung vorstellen. So ergebe sich ein 
ganzheitliches Bild. 
 
Die CDU-FDP-Fraktion erklärte sich mit dem Vorschlag einverstanden. 
 
Die SPD-Fraktion verwies darauf, dass der bereits gefasste Beschluss aufgrund 
ihres Antrages betr. Stadtbäume in dem Zusammenhang ebenfalls Berücksichti-
gung finden müsse. 
 

 Beschluss: 
 
Der vorliegende Antrag wird zur Beratung an den zuständigen Fachaus-
schuss verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 20. Antrag der UWG-Fraktion vom 30.07.2023 gem. § 4 GeschO betr. Einrichtung 
eines Zebrastreifens als Querungshilfe auf der Straße An der Linde 

  
 Beschluss: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, einen Zebrastreifen als Querungs-
hilfe auf der Straße An der Linde auf Höhe des EWV Kundenzentrums in Rich-
tung des Fotografen einzurichten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 21. Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 07.08.2023 gem. § 4 GeschO betr. Freikar-
ten für jedes Übach-Palenberger Schul- und Kindergartenkind für das Ü-Bad 

  
Die CDU-FDP-Fraktion erklärte, sie habe zu ihrem Antrag die Verwaltung befragt. 
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Vor dem Hintergrund ihrer Ausführung schlage sie vor, den Antrag insoweit zu er-
gänzen, dass die Herausgabe der Karten nur auf Anfrage erfolge und die Art der 
Verteilung der Verwaltung überlassen werde. So könne der organisatorische Auf-
wand reduziert werden. 
 

 Beschluss: 
 
Jedes Übach-Palenberger Kind sowie jedes Kind an einer Übach-Palenberger 
KiTa oder Schule erhält auf Nachfrage einmalig als Ersatz für die unglückliche 
Schließung des Ü-Bads während der Sommerferien 2023 fünf Freikarten. Wie 
die Verteilung der Freikarten erfolgt, obliegt der Verwaltung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 22. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 22.1 Antrag der CDU-FDP-Fraktion vom 05.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. Einsatz 

der Außendienstmitarbeiter des Ordnungsamtes 

  
Die SPD-Fraktion erklärte, sie gehe davon aus, dass die Verwaltung mit dem vor-
handenen Personal bereits das Möglichste unternehme.  
 
Die Verwaltung erklärte, mit dem vorhandenen Personal sei ein regelmäßiger 
Streifendienst seitens des Ordnungsamtes nicht möglich. Über den externen Si-
cherheitsdienst werden Kontrollzeiten in den Abendstunden am Wochenende reali-
siert. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte, sie könne dem vorliegenden An-
trag nur zustimmen, wenn die CDU-FDP-Fraktion zusage, sich im Rahmen der an-
stehenden Haushaltsberatungen für mehr Personal im Ordnungsamt auszuspre-
chen. 
 
Die CDU-FDP-Fraktion hielt eine Erhöhung der Präsenz des Außendienstes durch 
entsprechende organisatorische Umstrukturierungen für möglich. 
 
Bürgermeister Walther schlug vor, den vorliegenden Antrag in einen Prüfauftrag 
umzuformulieren.   
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit weiterreichende Präven-
tivmaßnahmen zur Stärkung von Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit einge-
leitet werden können. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
17 Ja-Stimmen 
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  1 Nein-Stimme 
10 Enthaltungen 
 
 

 22.2 Antrag der SPD-Fraktion vom 06.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. nachhaltige 
Stadtentwicklung durch Schutz ökologisch wertvoller und städtebaulich wirk-
samer Flächen 

  
Vor dem Hintergrund der Diskussion unter TOP 19 erklärte sich die SPD-Fraktion 
damit einverstanden, auch ihren Antrag zur Beratung an den zuständigen Fachaus-
schuss zu verweisen, um ihn dort gemeinsam mit den übrigen Anträgen betr. Stadt-
begrünung behandeln zu können. 
 

 Beschluss: 
 
Der vorliegende Antrag wird zur Beratung an den zuständigen Fachaus-
schuss verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 22.3 Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. Pilotprojekt 
unterirdische Müllsammelbehälter in Neubaugebieten 

  
 Beschluss: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt mit der Firma Schönmakers die Möglichkeit zu 
prüfen zukünftig die Müllentsorgung auf unterirdische Müllsammelbehälter 
umzustellen. Seitens des Entsorgungsbetriebes ist eine fahrzeugtechnische 
Anpassung erforderlich deren Kosten für den Kauf oder die Anmietung von 
Fahrzeugen zu ermitteln wären. Seitens der Stadt sollte im Rahmen eines Pi-
lotprojektes eine neue Wohnsiedlung bzw. Neubaugebiet den Einsatz von un-
terirdischen Müllsammelbehältern mit Zugangssystem zur Entsorgung des 
Hausmülls (Restmüll, Papier, Verpackungen, Biomüll) erprobt werden. Die 
Errichtung soll im Rahmen der Erschließungsarbeiten des Tiefbaus kosten-
günstig erfolgen. Die nötige Festsetzung soll im Rahmen des Bebauungspla-
nes erfolgen. Zusätzliche Kosten, welche für die Installation und Unterhaltung 
der Container entstehen können im Rahmen der Erschließungskosten isoliert 
und auf die betroffenen Anwohner umgelegt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
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 22.4 Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2023 gem. § 4 GeschO betr. Verbesserung 
der Parkraumsituation in der Dammstraße 

  
Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen führte die Verwaltung aus, 
dass ihr keine belastbaren Zahlen vorliegen, die einen Parkdruck in der Dammstra-
ße bestätigen. 
 
Vor diesem Hintergrund schlug die CDU-FDP-Fraktion vor, auch den zweiten Teil 
des Antrages zunächst als Prüfauftrag zu formulieren.  
 
Die SPD-Fraktion führte aus, dass sie sich mit der Umformulierung in einen Prüf-
auftrag einverstanden erkläre, da sich ansonsten offensichtlich keine Mehrheit für 
ihren Antrag finden werde. 
 
Es wurde sich darauf verständig, dass der erste Teil des Antrages in Ruhe und im 

Rahmen des Mobilitätskonzeptes geprüft werde. Über das Prüfergebnis der Um-

setzbarkeit der Sofortmaßnahme, kurzfristig eine Anwohnerparkzone einzuführen, 

werde die Verwaltung in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Bauen und 

Ordnung berichten. 

 Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung prüft die Möglichkeiten einer besseren Parksituation für 

die Anwohner der Dammstraße. 
2. Die Verwaltung prüft die Umsetzbarkeit der Sofortmaßnahme kurzfristig 

eine Anwohnerparkzone einzuführen und berichtet hierzu in der nächsten 
Sitzung des Ausschusses für Bauen und Ordnung. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
zu 1:  27 Ja-Stimmen 
             1 Nein-Stimme 
 
zu 2: Einstimmig                
 
 

 23. Bericht über gesponserte Aktivitäten in Übach-Palenberg im Haushaltsjahr 
2022 

  
 Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Wortbeiträge hierzu ergaben sich nicht. 

 
  
 24. Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Der Bericht wurde zur Kenntnis genommen. Wortbeiträge hierzu ergaben sich nicht. 
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 25. Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
Bürgermeister Walther wies auf die Einweihung der Mensa der GGS Frelenberg 
am 23.09.2023 hin. 

- - - - - 
 
Die Verwaltung teilte mit, dass laut Rückmeldung von Straßen.NRW ab Mitte Ok-
tober mit der beidseitigen Verkehrsführung auf der Wurmtalbrücke gerechnet wer-
den könne. 

- - - - - 
 
Die Verwaltung nahm Bezug auf den Prüfauftrag betr. Saftpresse und führte aus, 
dass sich eine Anschaffung aufgrund des hohen Pflege- und Lageraufwandes nicht 
empfehle, sondern im Bedarfsfall besser auf eine Ausleihe mit entsprechendem 
Fachpersonal zurückgegriffen werden sollte. 
 

  
  
  Anfragen 

  
Anfrage der CDU-FDP-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der CDU-FDP-Fraktion, erklärte die Verwaltung, sie habe den 
Rückschnitt in der Schley so weit wie möglich vorgenommen. Die angrenzende Flä-
che befinde sich auf Privatbesitz. 
 
Anfrage 1 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, wie viele Dachflächen für Solaranlagen vermietet 
seien, sagte die Verwaltung eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
Anfrage 2 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion erläuterte die Verwaltung, dass die vermarkteten 
Grundstücke im Gewerbegebiet Weißenhaus ausreichend erschlossen seien, um 
eine Bebauung zu ermöglichen. Der noch fehlende Kreisverkehr sei kein Hindernis 
für einen Bauantrag. 
 
Anfrage 3 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion betr. Sachstand Regio-Tram erklärte Bürger-
meister Walther, er habe diesbezüglich bereits Gespräche mit der AVV, dem Städ-
teregionsrat und dem Landrat geführt. Ein weiterer Gesprächstermin stehe bevor. 
Anschließend werde er dem Rat berichten. 
 
Anfrage 4 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion betr. Wasserrohrbruch in der Ägidiusstraße erläu-
terte die Verwaltung, dass derzeit Probebohrungen durchgeführt werden, um zu 
prüfen, inwieweit es hierdurch zu Ausspülungen bzw. Holraumbildungen gekommen 
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sei und welche Maßnahmen getroffen werden müssen. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Walther schloss um 19.55 Uhr die öffentliche Sitzung und setzte 
eine Pause von 10 Minuten an. 
 

  
  
 
  
 
 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeister Walther um 20.34 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
 
gez.          gez. 
Walther         Feiter 
Bürgermeister        Schriftführerin 
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